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Immer mehr Unternehmen wirtschaften im Sinne der Nachhaltigkeit.
Warum sich das nicht nur für die Umwelt lohnt.

Top-Themen KMU zwischen Krise und KI, die Rolle des Notariats, Führung als Resonanz 
Innovative Industrie Hebel für nachhaltiges Bauen, Brick Award 2025, Klettverschluss für 
Gebäude, Österreichs Mobilitätszukunft Salzburg 25 Jahre Salzburg Research u. v. m.
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 In einer sich stetig wandelnden Wirtschafts-

welt sind Mut und Innovationsgeist zentrale 

Eigenschaften erfolgreicher Unterneh me r:in-

nen. Sie wagen Entscheidungen, für die es 

keine Garantie gibt, und schlagen Wege ein, 

die zuvor noch niemand betreten hat. Hier ist 

es entscheidend, verlässliche Partner an der 

Seite zu wissen – wie etwa eine Bank, die 

nicht nur Zahlen im Blick hat, sondern den 

Menschen und seine Idee dahinter versteht.

Vertrauen als Fundament der 
 Zusammenarbeit
Für Raiffeisen Salzburg geht es nicht nur um 

die Bereitstellung finanzieller Mittel. Eine 

langfristige, partnerschaftliche Beziehung 

steht im Mittelpunkt, die auf Vertrauen, Of-

fenheit und gegenseitigem Verständnis ba-

siert. Denn eine solide Bankverbindung geht 

weit über die reine Finanzierung hinaus. Sie 

lebt von einem ehrlichen Austausch und 

dem gemeinsamen Ziel, sowohl Chancen 

als auch Risiken realistisch einzuschätzen.

Gerade in wirtschaftlich unsicheren Zeiten 

ist dieses partnerschaftliche Miteinander 

essenziell. Indem die Bank die strategische 

Ausrichtung ihrer Kund:innen kennt, kann 

sie individuell beraten und gezielt unterstüt-

zen – sei es bei Expansionsvorhaben, Trans-

formationsprozessen oder in Phasen der 

Konsolidierung.

Engagement für die Region Salzburg
Raiffeisen Salzburg versteht sich als aktiver 

Mitgestalter der regionalen Wirtschaft. Von 

Annaberg bis Zell am See, von Anthering bis 

Zederhaus vertrauen Unternehmen auf die 

Erfahrung, das Know-how und das Engage-

ment der Finanzberater:innen. Dabei liegt 

der Fokus auf maßgeschneiderten Lösungen, 

die sich an den konkreten Bedürfnissen und 

Zielen der Firmenkund:innen orientieren.

Gemeinsam neue Wege beschreiten
Das Ziel von Raiffeisen Salzburg ist klar: 

Unternehmen bei jeder Herausforderung ein 

starker, zuverlässiger Partner zu sein. Mit 

individueller Beratung, fundierter Expertise 

und einem ausgeprägten regionalen Fokus 

trägt die Bank dazu bei, dass unternehme-

rische Ideen Wirklichkeit werden – und Salz-

burgs Wirtschaft auch in Zukunft auf einem 

soliden Fundament steht.

Ob Finanzierungen, Liquiditätsmanagement, Förder-, Außenhandels- und Währungsberatung, Veranlagun-
gen oder Firmenübergaben: Für Unternehmen garantiert Raiffeisen Salzburg als regional verwurzelter Part-
ner effi ziente, unbürokratische und maßgeschneiderte Finanzlösungen sowie umfassende Serviceleistungen.

Neue Wege mit starken Partnern

Josef Meissnitzer (li.), CEO und geschäftsführender Gesellschafter von SIGES Massivholzbau, 

geht gemeinsam mit Raiffeisen Salzburg neue Wege. Im Bild mit Hermann Maier (re.).

RAIFFEISEN SALZBURG

RÜCKFRAGEN & KONTAKT
Raiffeisen Salzburg
Schwarzstraße 13–15
5020 Salzburg
Tel.: +43 662 888 60
info@rvs.at
salzburg.raiffeisen.at/fi rmenkundenFo
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Gebürtiger Salzburger Leadership- und Organisationsentwickler 
überzeugt mit Future-Skill „AI-EQ“ ein internationales Fachpub-
likum auf einem renommierten Expertenkongress im Big Apple. 
Wolfgang Eder bringt AI-EQ von Österreich nach New York. 

I
m Zeitalter der emotionalen 
künstlichen Intell igenz 
reicht reine Anwen dungs-
kompetenz beim KI-Einsatz 

nicht mehr aus!“, betont Wolfgang Eder, 
Gründer von EQ4.ai. Der gebürtige Salz-
burger wurde eingeladen, seine Exper-
tise beim renommierten Internatio na len 
Expertenkongress in New York zu prä-
sentieren. Vor mehr als 300 Teilnehmer:in-
nen aus aller Welt stellte er eine provo-
kante These auf: Beim KI-Einsatz wird 
künftig AI-EQ – die emotionale Intelli-
genz im Umgang mit KI – zur unver-
zichtbaren Schlüsselkompetenz.

KI-Einsatz braucht AI-EQ, sonst droht 
Manipulation durch die KI! 
In seiner Keynote machte Eder deutlich, 

dass KI-Systeme zunehmend soziale 
Kompetenzen entwickeln. Durch emp-
findliche Sensoren und clevere Algo-
rithmen interpretiert KI, wie wir uns 
fühlen. So erkennt sie menschliche Emo-
tionen und passt ihre Interaktionen mehr 
und mehr an menschliches Kommuni-
kationsverhalten an. 
„Wenn die Künstliche Intelligenz gelernt 
hat, zwischenmenschliche Fähigkeiten 
einzusetzen und Emotionalität zu simu-
lieren, dann brauchen Menschen eine 
neue Kompetenz im Umgang mit der 
Digitalität. Sonst laufen sie Gefahr, von 
ihr gesteuert oder manipuliert zu wer-
den“, so Eder. AI-EQ – die emotionale 
Intelligenz im Umgang mit KI – sei da-
mit „die Schlüsselkompetenz des Agen-
tic Human-AI-Zeitalters“.

Internationale Bühne, österreichische 
Innovationskraft
Der Kongress, der jährlich in New York 
statt� ndet, versammelte mehr als 300 
Expert:innen. Alle Vortragenden werden 
von einer internationalen Fachjury aus-
gewählt, um hochqualitative Beiträge 
zu garantieren. Mit seinem Beitrag ver-
trat Eder nicht nur Innovationskraft 
made in Austria, sondern brachte auch 
eine hochprovokante These auf die 
 Bühne.

Ohne AI-EQ könnte Menschen die 
Kontrolle über KI entgleiten 
KI-Agents (das sind teilautonom agieren-
de KI-Systeme mit Entscheidungskom-
petenz für komplexe Aufgabenstellungen) 
kommen in immer mehr Wirtschaftsbe-
reichen zum Einsatz. Damit wir Men-
schen in diesen gemischten Mensch-KI-
Teams die Kontrolle und Steuerung be-
halten, ist AI-EQ essenziell.  BO

Wolfgang Eder, Grün-

der und CEO von 

EQ4.ai, in New York

INFO-BOX
Über Wolfgang Eder
Wolfgang Eder ist Gründer und CEO von 
EQ4.ai sowie erfahrener Leadership- und 
Organisationsentwickler. Der gebürtige 
Salzburger begleitet seit über 30 Jahren 
Unternehmen und Führungskräfte im in-
ternationalen Umfeld. Mit EQ4.ai macht er 
die Schlüsselkompetenz AI-EQ – die emo-
tionale Intelligenz im Umgang mit künstli-
cher Intelligenz – für Organisationen nutz-
bar. Er lehrt zudem am Zentrum für Soziale 
Kompetenz der Universität Graz und gilt 
als einer der führenden Experten für die 
Gestaltung von Mensch-KI-Teams.
www.eder.ch


